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Teilnehmende: 

 Eva-Maria Riedel 
 Friederike Mang 
 Nicole Henninger (ab 18:15 Uhr) 
 Ivo-Christian Paul 
 Lucia Ohm (für Steen) 
 Maximilian Repple (für Sophia) 
 Benjamin Heinzmann 
 Kevin Mack 
 Florian Böß (für Lorenz Schaut) 
 Tobias Schiller (für Oliver Bumann) 
 Christoph Noller (für Hanna Iffland) 
 Carolin Nill 
 Ibrahim Köran 
 Gerald Michel 

Beginn: 18:00 Uhr 

1. Genehmigung des Protokolls vom 09.07.2014, Genehmigung der TO 

 

 

 

2. Umlauf aller Mitglieder 
 
Ibrahim berichtet über die neue Verteilung der Aufgaben der AStA Geschäftsstelle. Die VS wird die 
Betreuung der studentischen Gruppen, die Zeitungsabonnements und die Betreuung des 
Skriptenbüros sowie die Kosten für dessen Mitarbeiter übernehmen. Frau Strobel wird sich weiterhin 
um die Wohnungs- und Nebenjobbörse und die Verwaltung der Einnahmen des Skriptenbüros 
kümmern und wird dafür vom StuPa vergütet.  Bezüglich der Unidruckerei und dem Fuhrpark wird 
sich vorerst nichts ändern. 

Stuttgart-Hohenheim, 
E-Mail: 

 
  

06.08.2014 
stupa@uni-hohenheim.de 
 
 

Beschluss (10 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Enthaltungen) 
Das Studierendenparlament genehmigt das Protokoll der letzten Sitzung. 

 

Protokoll zur Sitzung des Studierendenparlaments der 
Universität Hohenheim am 06. August 2014,                  
18:00-19:20 Uhr, HS 31. 

 



Benjamin berichtet von der letzten Senatssitzung. Er ist nun in der Findungskommission für das neue 
studentische Mitglied des Unirats. 

Kevin berichtet ebenfalls vom Senat und den Umbenennungen einzelner Lehrstühle. 

Nicole erzählt von einem ersten Kennenlerntreffen zwischen Senat und Unirat. 

Florian schildert die Fortschritte in der TMS. 

Ivo berichtet wie er an verschiedenen Projekten mitgearbeitet hat. 

Carolin berichtet vom Senat und der anstehendend Umstrukturierung der Aufgabenverteilung 
zwischen Senat und Unirat. 

Friederike erzählt vom Treffen mit der Sachverständigen für Fragen bezüglich der VS. Man sollte sich 
über eine Schulung für die Finanzreferenten informieren. Außerdem beschäftigte sie sich mit dem 
Haushalt. 

3. Bericht des AStA 

Friederike erinnert daran, dass die Schlüssel für das AStA Gebäude, welche nicht mehr benötigt 
werden, abgegeben werden sollen.  

Für den ersten Tag der neuen Studierenden am 10. Oktober sollen Flyer und Plakate entworfen 
werden, um die Studierenden aus dem ersten Semester über den AStA und das StuPa zu informieren. 

Für den AStA des neuen Semesters sollen die aktuellen Mitglieder Werbung in ihren studentischen 
Gruppen machen. 

4. Finanzordnung 

Die Finanzordnung bedarf der Zustimmung des Rektorats und wird diesem zur Veröffentlichung in 
den Amtlichen Mitteilungen vorgelegt. 

5. Haushaltsplan 

Friederike stellt den fertiggestellten Haushaltsplan in seinen Details vor. Anschließend wird über 
einzelne Punkte diskutiert. 

 

 

 

6. Evaluation der Legislatur 

Im Umlauf berichtet jedes Mitglied über seine Eindrücke und Erfahrungen der vergangenen 
Legislaturperiode. Zusammenfassend kann man sagen, dass das StuPa zufrieden mit seiner Arbeit 
und der Bewältigung erster großen Hürden ist, da dadurch ein solider Grundstein für die 
nachfolgende Periode gelegt wurde. Um noch mehr Mitarbeit und Engagement aller Mitglieder zu 
erlangen, sollte man im nächsten Jahr alle von Anfang an einbinden. 

Beschluss (14 Ja-Stimmen/0 Nein-Stimmen/0 Enthaltungen) 
Das Studierendenparlament stimmt dem Haushaltsplan zu. 

 



 

7. Klausurtagung  
 
Ibrahim, Friederike und Carolin werden sich um das Programm und die Organisation der 
Klausurtagung kümmern. 

8. Sonstiges 

Ibrahim berichtet kurz über den Ars legendi Preis.  

 

Der Vorsitzende beendet die Sitzung um 19:20 Uhr und bedankt sich bei allen Teilnehmern für ihre  

Anwesenheit.   

 

Hohenheim, den 06. August 2014 

 

Vorsitzender des Studierendenparlaments     Protokollantin 

 

  

gez.          gez.  

 

Ibrahim Köran         Carolin Nill 

 

 

  

 


